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1. IDENTIFIKATION DER STÄDTEBAULICHEN RAHMENBEDINGUNGEN UND ENTWICKLUNGSLEITLINIE 

1.1 Städtebauliche Rahmenbedingungen  
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 Beschreibung Bei der Fläche des hier betroffenen Schéma Directeur handelt es 

sich um eine Teilfläche welche in direktem Zusammenhang mit 

der ehemaligen Schlackenhalde „Crassier Ehlerange“ steht. Auf 

dem Gebiet der Schlackenhalde, welche sich über das Territorium 

der Gemeinde Sanem erstreckt, ist es vorgesehen eine nationale 

Aktivitätszone zu realisieren.   

Gegenwertig liegt jedoch noch kein Gestaltungkonzept vor, und 

somit wird der hier betroffene Teilbereich als „différé“ klassiert. 

Zum Zeitpunkt der Aufhebung dieses Statuts wird die Beschreibung 

des Schéma Directeurs ergänzt, und in Kooperation mit der 

Gemeinde Sanem entwickelt.  

 

 

2. STÄDTEBAULICHES ENTWICKLUNGSKONZEPT 

 Städtebauliche Leitziel Für die Ausgestaltung der baulichen Konstellation der zukünftigen 

Aktivitätszone sind folgende Prinzipien geltend zu machen: 

 Die hier betroffene Teilfläche sollte als Auftaktgebiet zur 

Zone dienen. Die Positionierung eines einladenden 

Gebäudes mit Signalwirkung wäre hier vorteihaft. 

 Durchgrünung des Gebietes mit 

landschaftsarchitektonische gestalteten Grünflächen mit 

Aufenthaltsqualitäten, die zusätzliche Funktionen wie 

Regenwassermanagement, Durchlüftung und 

Adressenbildung übernimmt.   

 

3. MOBILITÄTS- UND INFRASTRUKTURKONZEPT 

3.1 Verbindungen  Einer der Haupterschließungspunkte erstreckt sich nördlich 

entlang der hier betroffenen Fläche. Diese Erschließungsachse 

liegt im direkten Anschluß an die rue d’Ehlerange. 

 Der Verlauf des nationalen Radschnellweges in Richtung Stadt 

erstreckt sich über die hier betroffene Fläche. 

 Eine innerquartierliche Durchwegung der direkt nördlich 

angrenzenden Aktivitätszone mit Fuß- und 

Radwegverbindungen wird angestrebt. Diese Durchwegung soll 
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in Verbindung mit der hier betroffenen Fläche entwickelt 

werden.  

3.2 Hierarchie des Straßen- und 

Wegenetzes 

Ohne Bedeutung 

3.3 Stellplatzkonzept  Stellplätze sind sowohl im öffentlichen Raum entlang der 

Straße als auch in Form von gemeinschaftlich zu nutzenden 

Parkhäusern/Sammelparkplätzen unterzubringen. 

3.4 Zugang zum öffentlichen Transport 

 

 Nach Umsetzung des nationalen Projektes „Bus à haut niveau 

de service“ mit einem „pôle d’échange“ (multimodale 

Plattform) am Kreisverkehr Raemmerich, verfügt das Gebiet 

über eine gute Anbindung an das Netz des öffentlichen 

Verkehrs. 

 Bei der Ausgestaltung der Zone sind innovative Lösungsansätze 

der Mobilität anzustreben um  

 

3.5 Technische Infrastrukturen insb. 

Regenwasserentwässerung 

 Regenwassermanagementmaßnahmen sind im Gebiet 

umzusetzen, wie z.B Dachbegrünung, offene Regenrinnen und 

Retentionsvolumen in den Grünräumen. 

 Das Prinzip „Flächenversieglung vermeiden, Versickerung 

fördern“ ist zu berücksichtigen und anzuwenden. 
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4. MAß DER BAULICHEN NUTZUNG  (Représentation schématique du degré d’utilisation du sol) 

15 SD_Crassier Ehlerange 

[ECO-n] 

 COS : Coefficient d’occupation du sol_ le rapport entre la surface d’emprise au sol 

des constructions et la surface du terrain à bâtir net 

CUS : Coefficient d’utilisation du sol_ le rapport entre la somme des surfaces 

construites brutes de tous les niveaux et la surface totale à bâtir brut 

CSS : Coefficient de scellement_ le rapport entre la surface de sol scellée et la 

surface du terrain à bâtir net 

DL : Densité de logement_ le rapport entre le nombre d’unités de logement et le 

terrain à bâtir brut 

COS max. 0,6 CUS max. 5,7  

CSS max. 0,8 DL max. 1  

  

+/- 2,08 ha 

+/- 1 WE (Wohneinheiten) 

 Ein „mesurage cadastral“ ist durchzuführen, um die genauen Angaben der 

Wohndichte bestimmen zu können.  

Das Potential an Wohneinheiten wurde abgeschätzt basierend auf den 

gegenwertig vorliegenden Angaben.  
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